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BW Nr. 10
5,0x2,5

Unterführung
Kiwittsdamm

BW Nr. 6
5,0x2,50

Unterführung
Hollingen-West

Unterführung 
Mühlenbach
BW Nr. 6
49,0x5,0
11,6 m

V/A 3.3

Überführung
Hollingen-Ost
BW Nr. 7
20,0x4,70 BW Nr. 8

3,0x2,0

Unterführung
Viehtrift

A 3.1

BW Nr. 4
18,50x4,70

Überführung
Sternbusch

A/E   2 CEF 

A/E   4 CEF 

A/E   5 CEF 

A/E   6 CEF 

A/E   7 CEF 

A/E   8 CEF 

A/E   11 CEF 

A/E   10 CEF 

A/E    9 CEF 

BW Nr. 1
18,50x4,70

Überführung
Goldbergweg

Unterlage 12.1, Anlhang 6.1

Unterlage 12.1, Anhang 6.9

Unterlage 12.1, Anhang 6.8

Unterlage 12.1, Anhang 6.7

Unterlage 12.1, Anhang 6.6

Unterlage 12.1, Anhang 6.5
Unterlage 12.1, Anhang 6.4

Unterlage 12.1, Anhang 6.3

Unterlage 12.1, Anhang 6.2

BW Nr. 3
11,5x2,15
11,5 m
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A/E   1

A/E   3

NSG "Emsdettener Venn"
gleichzeitig VSG und FFH-Gebiet
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Wirtschaftsweg 

Hollingen-West

NSG "Wiesen am Max-Clemens-Kanal"
gleichzeitig VSG und FFH-Gebiet

Komb. Gewässer- u.
Amphibiendurchlass

AmphibiendurchlassAmphibiendurchlass

Komb. Gewässer- u.
Amphibiendurchlass

Komb. Gewässer- u.
Amphibiendurchlass

Komb. Gewässer- u.
Amphibiendurchlass

3 Amphibiendurchlässe Amphibiendurchlass

Amphibiendurchlass

DL 2.6
1,75x1,50
39,8 m

DL 2.3, DL 2.4 und DL 2.5
jeweils 1,75x1,50
jeweils 37,0 m

DL 2.7
1,75x1,50
34,3 m

DL 2.1
4,60x1,70
17,5 mDL 1.9

4,50x1,50
16,7 m

DL 1.6
4,10x1,70
21,0 m

DL 1.5
4,60x1,75
16,0 m

DL 1.8
1,0x0,75
18,7 m

DL 1.7
1,0x0,75
15,5 m

A/E   2.2

A/E 2.5

V 3.5

A 2.6

V 2.3

A/E 3.2

V/A 3.4

A/E   2.3

G/A3.7

A 1.2 A  2.4

V/A 3.3

V/A1.3

G/A2.8

V/A2.4

G/A2.7

A 2.1

A 3.1

G/A 1.7

A 1.1

V 2.5

A 1.1 V/A1.3

 CEF 

A/E   2.2 CEF 

Wilddurchlass
BW Nr. 9
8,00x3,00

Unterführung
Brookweg
BW Nr. 2
6,50x3,30

G/A   2.6 CEF 
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A/E   2.7 CEF 
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Neubau der K 53 n,
Westumgehung Emsdetten
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(Dienstsiegel)

-Planfeststellungsbehörde-
Dezernat 25 / Verkehr

Bezirksregierung Münster

Münster, den ..........................

Tage.
Festgestellt gemäß Beschluss vom heutigen

(Unterschrift)(Unterschrift)

(Dienstsiegel)

Stadt Emsdetten..............

üblich bekanntgemacht worden.
destens 1 Woche vor der Auslegung orts-
Zeit und Ort der Auslegung sind min-

..................................

in der Stadt Emsdetten.............
bis ...................

in der Zeit vom ...................
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   Planfeststellung
Neubau der K 53 n

Emsdetten(Nächster Ort):Straße:

Deckblatt A

Westumgehung Emsdetten
Dez. 13

Dez. 13
Dez. 13

Mal
Mal

Hinz

Dez. 13 Fehr

gez. Selker

Maßnahmenübersichtsplan

12.3

1 / 1

1 : 7.500

Neubau K 53 n - Westumgehung Emsdetten: Maßnahmenübersichtsplan  

500 0 500250 Meter

Maßnahmen

Nutzungstypen

Gewässer
Siedlung / Garten / Verkehrsfläche

Kilometrierung
101+250

Untersuchungsgebiet

Technische Planung
Trasse des geplanten Vorhabens

Versiegelte Straßenfläche
Unversiegelte Unterhaltungswege

Nachrichtliche Darstellungen

Offenland
 Wald / Gehölze

V/A1.3 Pflanzung von Baumhecken als Leitstruktur / Überflughilfe 
G/A1.7 Gestalterische Einbindung des Wirtschaftswegs 1 
A1.1 Entsiegelung nicht mehr benötigter Verkehrsfläche 
A1.2 Anlage von Extensivgrünland mit Weidengebüschen an der K 53n 
V2.3 Waldmantelaufbau 
V/A2.4 Pflanzung von Baumhecken als Leitstruktur für die Mopsfledermaus 

V2.5 Pflanzung von Leitstrukturen an der Unterführung Herzbach und am 
Wilddurchlass (Bauwerke 3 und 9) 

G/A2.7 Gestalterische Einbindung des Wirtschaftswegs 3 
G/A2.8 Gestalterische Einbindung des Wirtschaftswegs 4 
A2.1 Entsiegelung nicht mehr benötigter Verkehrsfläche 
A2.4 Anlage Ersatzlaichgewässer für Amphibien  
A/E2.5 Aufforstung am Markenweg (WW 3) 
A2.6 Streuobstwiese Venker / Wissing 

V/A3.3 
Gehölzpflanzung mit lenkender Funktion für Fledermäuse zwischen 
Unterführung Hollingen West und Brücke über den Mühlenbach (BW 5 
und BW 6) 

V/A3.4 Ergänzung / Neuanlage Amphibienlebensraum  
V3.5 Tabuzone am Waldrand (Baumpieperschutz) 
G/A 3.7 Temporäre Erweiterung Amphibienlebensraum 
A3.1 Entsiegelung nicht mehr benötigter Verkehrsfläche 
A/E3.2 Aufforstung Hollingen-Ost 
A/ECEF2.2 Aufforstung von Wald an den Wilddurchlässen 
A/ECEF2.3 Gewässerrevitalisierung und Aufforstung am Herzbach 
G/ACEF2.6 Gestalterische Einbindung des Wirtschaftswegs 2 
A/ECEF1 Brachestreifen 
A/ECEF2 Streuobstwiese 
A/ECEF3 Streuobstwiese 
A/ECEF4 Extensivacker 
A/ECEF5 Waldrandentwicklung 
A/ECEF6 Extensivacker 
A/ECEF7 Brachestreifen 
A/ECEF8 Streuobstwiese 
A/ECEF9 Extensivgrünland mit Blänke 
A/ECEF10 Extensivgrünland mit Blänke 
A/ECEF11 Extensivgrünland mit Blänke 
 

Erläuterung der Maßnahmennummern

Bauwerk zur naturschutzfachlich begründeten 
Vermeidung funktionaler Beeinträchtigungen

Durchlass zur naturschutzfachlich begründeten 
Vermeidung funktionaler Beeinträchtigungen

Die entsprechenden Bauwerkskästchen sind grau hinterlegt.

Baumpflanzung 

Renaturierung Fließgewässer / Anlage Stillgewässer

Entsiegelung

Erhalt der Flächen

Waldrandaufbau

Wieseneinsaat

Entwicklung Staudenfluren / 
gelenkte Sukzession

Brachestreifen

Entwicklung Extensivgrünland

Extensivacker

Streuobstwiese

Anlage von Blänken

Bautabuzone (Baumpieper)

Heckenpflanzung
Aufforstung Laubwald

CEF-Maßnahmenbezeichnung und -nummerA/E  1CEF

CEF-Maßnahmen sind mit rotem Rand gekennzeichnet

A 2.5 Maßnahmenbezeichnung und -nummer

Nutzungsverzicht Waldbäume

Aus Gründen der Übersichtlichkeit  sind die trassennahen, reinen 
Gestaltungsmaßnahmen nicht mit Maßnahmenschildern versehen.
Die genauen Bezeichnungen finden sich in der Unterlage 12.2.
Die Amphibienleiteinrichtungen, Irritationsschutzwände, 
Baumschutz- und Gehölzzschutzmaßnahmen sind aus Gründen 
der Lesbarkeit ausschließlich in der Unterlage 12.2 dargestellt.

Geobasisdaten Kr. Steinfurt  ST/35/2012
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